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Das in Abbildung 12 dargestellte Befragungsergebnis überrascht auf den ersten Blick. So vermuten 91,4 % der befragten Grundschullehrkräfte, kein hochbegabtes Kind in der eigenen Familie. Nur 6,7 % – gegenüber 13,5 % bzw. 11,5 % in der eigenen Schulklasse bzw. im Freundeskreis – der Grundschullehrkräfte ist hier angeblich ein hochbegabtes Kind und gar nur knapp
2 % (gegenüber immerhin 5,4 % in Abbildung 8 bzw. 6 % in Abbildung 10) zwei und mehr hochbegabte Kinder in der eigenen Familie bekannt. Wie lässt sich dieser unerwartete Befund erklären?

Abbildung 12:
Anzahl hochbegabter Kinder in der eigenen Familie (nach Angabe der befragten Grundschullehrkräfte) – Prozentuierungsbasis: n = 3423

Positiv könnte man aus diesem Befund den Schluss ziehen, dass die Grundschullehrer/innen sehr vorsichtig bzw. sparsam und restriktiv mit dem Label "Hochbegabung" umgehen, insbesondere in der eigenen Familie. Beschönigungstendenzen im Sinne der sozialen Erwünschtheitsreaktion (wie in vielen Befragungsergebnissen) sind somit hier auszuschließen. Dies spricht für die Zuverlässigkeit und Gültigkeit (Validität) der vorliegenden Befunde insgesamt.
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Wenn in der Familie ein
hochbegabtes Kind ist,

dann ist das ein ...

n = 229

Abbildung 13a:
Jungen/Mädchen-Relation bei einem vermuteten bzw. bekannten hochbegabten Kind in der eigenen Familie der befragten Grundschullehrer/innen

Dieser Eindruck verstärkt sich durch die weitere Verringerung geschlechtsspezifischer Disproportionalitäten, wie sie in den Abbildungen 13a und 13b zum Ausdruck kommen – im Vergleich zu den Abbildungen 9a/b/c und 11a/b/c. Bei Steigerung des persönlichen Aktualisierungsgrades (Schulklasse – Freundeskreis – Familie) verringern sich also zumindest explizit ge-schlechtsspezifische (Hoch-)Begabungsvorurteile zu Lasten der Mädchen.
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Wenn in der Familie zwei

hochbegabte Kinder sind,

dann sind es ...

n = 47

Abbildung 13b:
Jungen/Mädchen-Relation bei zwei (und mehr) vermuteten bzw. bekannten hochbegabten Kindern in der eigenen Familie der befragten Grundschullehrer/innen

Gegen eine solche positive Befundinterpretation werden vielleicht Skeptiker einwenden, dass mit der skizzierten restriktiven Einstellung gegenüber Hochbegabung viele Grundschullehrkräfte die Lern- und Förderbedürfnisse hochbegabter Schüler/innen in ihrer Schulklasse nicht wahrzunehmen in der Lage sind. Dies würde auf Informations- und Handlungsdefizite im Umgang mit hochbegabten Grundschulkindern hinweisen. Ob sich solche Vermutungen erhärten lassen, werden die folgenden Ausführungen bestätigen oder widerlegen. Zuvor seien die bereits dargestellten Geschlechtseffekte noch einmal in einem weiteren Schritt unserer Datenanalyse vertiefend behandelt. So interessiert etwa die Frage, ob sich weibliche und männliche Grundschullehrkräfte im Erfahrungs- und Kenntnisstand zum Thema "Hochbegabung" unterscheiden. Und wenn ja, worin? Die Analysebefunde hierzu sind in den Abbildungen 14 bis 16 dargestellt.

In der Grundtendenz der Häufigkeitseinschätzmuster unterscheiden sich männliche und weib-liche Grundschullehrkräfte unter allen drei Situationsbedingungen (Schulklasse, Freundeskreis, Familie) nicht substantiell von den oben dargestellten Befunden (Abbildungen 8, 10, 12). Allenfalls fällt auf, dass die weiblichen Grundschullehrkräfte graduell leichte Vorteile gegenüber
ihren männlichen Kollegen im Erfahrungs- und Kenntnisstand zum Thema "Hochbegabung" aufweisen. Die (geringen) Differenzen sind jedoch nicht signifikant, wenn auch unter allen drei Situationsbedingungen beobachtbar.

[image: image4.wmf]0,0

0,0

0,2

1,3

5,4

93,1

0,0

0,1

0,4

1,4

6,9

91,2

0

10

20

30

40

50

60

70

80

90

100

0

1

2

3

4

5

genannte Anzahl

Häufigkeit 

der 

Nennung (%)

Lehrer

Lehrerinnen

[image: image5.wmf]69,2

30,8

62,1

37,9

0

10

20

30

40

50

60

70

80

90

100

ein Mädchen

ein Junge

Häufigkeit 

der 

Nennung 

(%)

Lehrer

Lehrerinnen


Wenn Lehrkräfte genau EIN hochbegabtes Kind in der eigenen Schulklasse haben,

dann ist dies ...
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Abbildung 14:
Geschlechtsspezifische Analysebefunde zur Anzahl hochbegabter Kinder in einer Grundschulklasse – Prozentuierungsbasis: n = 538 Lehrer bzw. n = 2711 Lehrerinnen
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Wenn Lehrkräfte genau EIN hochbegabtes Kind im Freundeskreis haben,
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dann ist dies ...

Abbildung 15:
Geschlechtsspezifische Analysebefunde zur Anzahl hochbegabter Kinder im Freundeskreis der Grundschullehrkräfte – Prozentuierungsbasis: n = 538 Lehrer bzw. n = 2712 Lehrerinnen
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Wenn Lehrkräfte genau EIN hochbegabtes Kind in der Familie haben,

dann ist dies ...
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Abbildung 16:
Geschlechtsspezifische Analysebefunde zur Anzahl hochbegabter Kinder in der eigenen Familie der befragten Grundschullehrkräfte – Prozentuierungsbasis: n = 539 Lehrer bzw. n = 2713 Lehrerinnen

Während hochbegabte Mädchen sowohl im Freundeskreis als auch in der eigenen Familie von weiblichen Grundschullehrkräften im Vergleich zu ihren männlichen Kollegen relativ häufiger beobachtet werden (38 % im Freundeskreis bzw. 45 % in der eigenen Familie), fällt diese Relation für die eigene Schulklasse gerade umgekehrt aus. D.h. Grundschullehrerinnen nominieren hier mit 29 % weniger hochbegabte Mädchen als Grundschullehrer mit 35 % (Abbildung 14, untere Hälfte).

Der erste Befund ist durchaus nachvollziehbar im Sinne der Förderung besonders befähigter Mädchen durch weibliche Sozialisationsagenten. Doch wie erklärt sich der überraschende zweite Befund, der erstgenanntem Förderungsanliegen zu widersprechen scheint? Eine wenig plausible Erklärung wäre die Unterstellung, dass Grundschullehrerinnen im Freundes- und Familienkreis weniger geschlechtsspezifischen Vorurteilen (wonach Jungen häufiger als Mädchen hochbegabt sein sollen) Raum geben als in der beruflichen Situation. Doch welche Motivation könnte dafür verantwortlich gemacht werden? Auch würde der Befund in der oberen Grafikhälfte von Abbildung 14 einer solchen Interpretation zumindest partiell widersprechen. Somit ist eine stringente Erklärung dieses Geschlechtseffektes im Urteil weiblicher Lehrkräfte vorerst nicht möglich. Sind diese möglicherweise mit Alters- bzw. Berufserfahrungseffekten konfundiert? Antworten hierzu sind vielleicht von den folgenden Analysebefunden zu erwarten; vgl. Abbildungen 17 bis 19.

Während die Häufigkeitseinschätzungen unter den drei Situationsbedingungen Schulklasse, Freundeskreis und Familie nur geringfügig – in der jeweils bekannten Richtung – variieren (Abbildungen 17-19, Grafiken in der oberen Hälfte), zeichnen sich jeweils in den unteren Grafiken der genannten Abbildungen zwei geschlechtsspezifische Urteilstendenzen ab. So werden von den Lehrkräften der jüngsten Altersgruppe (den unter 30jährigen) und abgeschwächt auch in der ältesten Altersgruppe (den über 50jährigen) in der eigenen Schulklasse relativ am wenigsten hochbegabte Mädchen (24 % bzw. 29 %) benannt. Über alle Altersgruppen der Lehrkräfte – am ausgeprägtesten bei den jüngsten und teilweise auch bei den ältesten – hinweg fallen im Kontext der eigenen Schulklasse die Geschlechtsproportionen bei den als hochbegabt identifizierten Schülern am stärksten aus (Abbildung 17, untere Grafik).

Demgegenüber verringern sich die genannten Geschlechtsunterschiede bei "erkannten" Hochbegabten im Freundeskreis (Abbildung 18, untere Grafik) und noch deutlicher in der eigenen Familie (Abbildung 19, untere Grafik), am stärksten wiederum in der jüngsten und ältesten Altersgruppe der Lehrkräfte.

Im Familienkontext ist das Geschlechterverhältnis der als hochbegabt eingeschätzten Jungen und Mädchen mit jeweils 50 % bei der jüngsten Altersgruppe sogar völlig ausbalanciert, während es bei der ältesten Altersgruppe mit einer Relation von 48,4 % Mädchen und 51,6 % Jungen nahezu ausgeglichen ist. In den übrigen Altersgruppen der Lehrkräfte finden sich mehr oder weniger die bekannten und in diesem Bericht schon mehrfach erwähnten Geschlechterrelationen von ca. 1:2 (Mädchen/Jungen-Anteile). Was lässt sich hieraus ableiten?

Anzahl hochbegabter Kinder in der derzeitigen eigenen Klasse


n< 30 J./31-40 J./41-50 J./> 50 J. = 468/696/1059/1088
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Wenn Lehrkräfte genau EIN hochbegabtes Kind in der eigenen Schulklasse haben, dann ist dies ...
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Abbildung 17:
Alterseffekte des Erfahrungs- und Kenntnisstandes von Grundschullehrkräften zur Hochbegabteneinschätzung in der eigenen Schulklasse

Anzahl hochbegabter Kinder im Freundeskreis


n< 30 J./31-40 J./41-50 J./> 50 J. = 468/697/1059/1088
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Wenn Lehrkräfte genau EIN hochbegabtes Kind im Freundeskreis haben, dann ist dies ...
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Abbildung 18:
Alterseffekte des Erfahrungs- und Kenntnisstandes von Grundschullehrkräften zur Hochbegabteneinschätzung im Freundeskreis

Anzahl hochbegabter Kinder in der Familie


n< 30 J./31-40 J./41-50 J./> 50 J. = 468/697/1059/1090
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Wenn Lehrkräfte genau EIN hochbegabtes Kind in der Familie haben, dann ist dies ...
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Abbildung 19:
Alterseffekte des Erfahrungs- und Kenntnisstandes von Grundschullehrkräften zur Hochbegabteneinschätzung in der eigenen Familie

In der jüngsten Altersgruppe der Grundschullehrkräfte und tendenziell auch in der Altersgruppe der über 50jährigen Lehrkräfte spielen vermutlich persönliches Interesse an Hochbegabtenfragen und damit konfundiert eingehendere Beschäftigungen mit dem Thema Hochbegabung (Eltern- bzw. Großelterneffekte?) eine größere Rolle – möglicherweise kolportiert durch die zunehmende Aufmerksamkeit und Diskussion in der Öffentlichkeit, nicht zuletzt durch TIMSS und PISA. Dabei verbinden die beiden "extremen" Altersgruppen vielleicht die gleiche Zielgruppe im Freundes- und Familienkreis: die heranwachsenden eigenen Kinder (und ihre Freunde) bzw. Enkelkinder. Dies ist zwar eine spekulative, aber keineswegs unplausible Interpretation der vorliegenden Befunde. In Einklang damit steht eine aus der sozialwissenschaftlichen Forschung seit langem bekannte Beobachtung, wonach die persönliche Betroffenheit eine starke menschliche Triebfeder für die eigene Kompetenzerweiterung (zur Problemlösung) darstellt. Und dies wäre ja keine ungünstige Voraussetzung für die geplanten Fortbildungsmaßnahmen von Grundschullehrkräften (natürlich aller Altersgruppen) im Hinblick auf die Hochbegabtenförderung.

Um die Wissens- und Handlungskompetenz zur Hochbegabtenförderung von Grundschullehrkräften noch genauer zu erfassen, wurden weitere Datenanalysen vorgenommen. Deren Ergebnisse sind in den folgenden Abbildungen 20 bis 25 wiedergegeben.

Die in Abbildung 20a dargestellten Befunde bestätigen im großen und ganzen die im letzten Abschnitt diskutierte Erklärungshypothese, zumindest bezüglich der jüngsten Altersgruppe der befragten Grundschullehrkräfte. Diese bezogen ihr Wissen über Hochbegabung hauptsächlich aus zwei Quellen: 1. und 2. Ausbildungsphase. Dagegen bezogen die "älteren" Gruppen nach eigenen Aussagen ihr Wissen über Hochbegabung hauptsächlich von Fortbildungsmaßnahmen während ihrer Berufsausübung. Dies erscheint kaum verwunderlich, wenn man bedenkt, dass Hochbegabungsthemen in der Lehrerausbildung erst seit Mitte der 90er Jahre – von Ausnahmen abgesehen – nennenswert in Erscheinung treten.

Allerdings darf man bei der Gesamtbefundinterpretation von Abbildung 20a nicht übersehen, dass immer noch – abgesehen von der jüngsten Altersgruppe der Grundschullehrkräfte – über
80 % (zum Teil 90 % und mehr) angeben, keine ausreichenden Informationen über Hochbegabung während der Aus- und Fortbildung erhalten zu haben. Noch weniger wurden nach Aussage der Grundschullehrkräfte praktische Handlungskompetenzen zur Hochbegabtenförderung vermittelt (Abb. 20a/b).
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Diagramm7

		0		0

		1		1

		2		2
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Lehrer

Lehrerinnen

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)

93.1354359926

91.2274235164
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6.8558791006

1.2987012987

1.4375230372

0.185528757

0.3685956506
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0.0737191301

0
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GL_1

				Lehrer		Lehrerinnen				hochbegabte Kinder in der eigenen Klasse

		0		84.0		80.5

		1		12.3		13.7

		2		2.6		3.7

		3		0.2		1.4

		4		0.6		0.3

		5		0.2		0.1





GL_1

		



Lehrer

Lehrerinnen

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)



GL_2

				Lehrer		Lehrerinnen				hochbegabte Kinder in der eigenen Klasse

		ein Mädchen		34.8		29.1

		ein Junge		65.2		70.9





GL_2

		



Lehrer

Lehrerinnen

Häufigkeit der Nennung (%)



GL_3

				Lehrer		Lehrerinnen				hochbegabte Kinder im Freundeskreis

		0		85.7		81.5

		1		9.7		12.1

		2		3.7		4.6

		3		0.4		1.3

		4		0.6		0.3

		5		0.0		0.1





GL_3

		



Lehrer

Lehrerinnen

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)



GL_4

				Lehrer		Lehrerinnen				hochbegabte Kinder im Freundeskreis

		ein Mädchen		30.8		37.9

		ein Junge		69.2		62.1





GL_4

		



Lehrer

Lehrerinnen

Häufigkeit der Nennung (%)



GL_5

				Lehrer		Lehrerinnen				hochbegabte Kinder in der Familie

		0		93.1		91.2

		1		5.4		6.9

		2		1.3		1.4

		3		0.2		0.4

		4		0.0		0.1

		5		0.0		0.0





GL_5

		



Lehrer

Lehrerinnen

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)



GL_6

				Lehrer		Lehrerinnen				hochbegabte Kinder in der Familie

		ein Mädchen		30.8		37.9

		ein Junge		69.2		62.1





GL_6

		



Lehrer

Lehrerinnen

Häufigkeit der Nennung (%)
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Diagramm15
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< 30 J.

31-40 J.

41-50 J.

> 50 J.

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)

83.547008547

81.0616929699

82.0585457979

82.4448529412

12.6068376068

13.1994261119

11.3314447592

11.0294117647

3.4188034188

4.5911047346

4.7214353163

4.0441176471

0.4273504274

1.0043041607

1.2275731822

1.1948529412

0

0

0.1888574127

0.9191176471

0

0.1

0.0944287063

0.2757352941



A_1

				< 30 J.		31-40 J.		41-50 J.		> 50 J.								hochbegabte Kinder in der eigenen Klasse

		0		82.9		79.5		80.9		80.5

		1		12.4		14.7		14.4		12.7

		2		3.0		4.3		2.9		4.1

		3		1.5		0.9		1.0		1.7

		4		0.0		0.1		0.2		0.8

		5		0.0		0.3		0.1		0.0





A_1

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0



< 30 J.

31-40 J.

41-50 J.

> 50 J.

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)

0

0

0

0
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0

0

0

0
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0

0

0

0

0

0
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0

0



A_2

				< 30 J.		31-40 J.		41-50 J.		> 50 J.								hochbegabte Kinder in der eigenen Klasse

		ein Mädchen		24.1		34.8		34.9		29.0

		ein Junge		75.9		65.2		65.1		71.0





A_2

		0		0		0		0

		0		0		0		0



< 30 J.

31-40 J.

41-50 J.

> 50 J.

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)



A_3

				< 30 J.		31-40 J.		41-50 J.		> 50 J.								hochbegabte Kinder in der eigenen Klasse

		0		83.5		81.1		82.1		82.4

		1		12.6		13.2		11.3		11.0

		2		3.4		4.6		4.7		4.0

		3		0.4		1.0		1.2		1.2

		4		0.0		0.0		0.2		0.9

		5		0.0		0.1		0.1		0.3





A_3

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0



< 30 J.

31-40 J.

41-50 J.

> 50 J.

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)
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0

0
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A_4

				< 30 J.		31-40 J.		41-50 J.		> 50 J.								hochbegabte Kinder in der eigenen Klasse

		ein Mädchen		24.1		34.8		34.9		29.0

		ein Junge		75.9		65.2		65.1		71.0





A_4

		0		0		0		0

		0		0		0		0



< 30 J.

31-40 J.

41-50 J.

> 50 J.

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)



A_5

				Lehrer		Lehrerinnen				hochbegabte Kinder in der Familie

		0		93.1		91.2

		1		5.4		6.9

		2		1.3		1.4

		3		0.2		0.4

		4		0.0		0.1

		5		0.0		0.0





A_5

		0		0

		0		0

		0		0

		0		0

		0		0

		0		0



Lehrer

Lehrerinnen

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0



A_6

				Lehrer		Lehrerinnen				hochbegabte Kinder in der Familie

		ein Mädchen		31.0		45.1

		ein Junge		69.0		54.9





A_6

		ein Mädchen		ein Mädchen

		ein Junge		ein Junge



Lehrer

Lehrerinnen

Häufigkeit der Nennung (%)

31

45.1

69

54.9



A_7

				Lehrer: JA		Lehrerinnen: JA		Lehrer: NEIN		Lehrerinnen: NEIN						Frage A3-A4

		Info. während Hochschulausbildung		10.8		11.6		89.2		88.4

		Info. während Referendarausbildung		5.3		9.5		94.7		90.5

		Info. während Fortbildung		24.6		14.5		75.4		85.5

		prakt. Anleitung		8.0		8.1		92		91.9





A_7

		Info. während Hochschulausbildung		Info. während Hochschulausbildung		Info. während Hochschulausbildung		Info. während Hochschulausbildung

		Info. während Referendarausbildung		Info. während Referendarausbildung		Info. während Referendarausbildung		Info. während Referendarausbildung

		Info. während Fortbildung		Info. während Fortbildung		Info. während Fortbildung		Info. während Fortbildung

		prakt. Anleitung		prakt. Anleitung		prakt. Anleitung		prakt. Anleitung



Lehrer: JA

Lehrerinnen: JA

Lehrer: NEIN

Lehrerinnen: NEIN

Häufigkeit der Nennung (%)

10.8

11.6

89.2

88.4

5.3

9.5

94.7

90.5

24.6

14.5

75.4

85.5

8

8.1

92

91.9



A-Bücher

				Lehrer		Lehrerinnen

		bekannt		1.03		0.98

		gelesen		0.63		0.51

		verwertet		0.2		0.15





A-Bücher

		bekannt		bekannt

		gelesen		gelesen

		verwertet		verwertet



Lehrer

Lehrerinnen

Mittelwert

1.03

0.98

0.63

0.51

0.2

0.15



A_9

				Lehrer: JA		Lehrerinnen: JA		Lehrer: NEIN		Lehrerinnen: NEIN						Frage 7

				12.9		14.4		87.1		85.6





A_9

		12.9		14.4		87.1		85.6



Lehrer: JA

Lehrerinnen: JA

Lehrer: NEIN

Lehrerinnen: NEIN

Häufigkeit der Nennung (%)



A_10

				Lehrer: JA		Lehrerinnen: JA		Lehrer: NEIN		Lehrerinnen: NEIN						Frage 8

				55.8		53.3		44.2		46.7





A_10

		55.8		53.3		44.2		46.7



Lehrer: JA

Lehrerinnen: JA

Lehrer: NEIN

Lehrerinnen: NEIN

Häufigkeit der Nennung (%)



A_11

				Lehrer: JA		Lehrerinnen: JA		Lehrer: NEIN		Lehrerinnen: NEIN						Frage 9

				0.9		1.5		99.1		98.5





A_11

		0.9		1.5		99.1		98.5



Lehrer: JA

Lehrerinnen: JA

Lehrer: NEIN

Lehrerinnen: NEIN

Häufigkeit der Nennung (%)



A_12

				Lehrer: JA		Lehrerinnen: JA		Lehrer: NEIN		Lehrerinnen: NEIN						Frage 10

		zu erkennen		48.2		39.9		51.8		60.1

		zu fördern		17.8		11.9		82.2		88.1





A_12

		0		0		0		0

		0		0		0		0



Lehrer: JA

Lehrerinnen: JA

Lehrer: NEIN

Lehrerinnen: NEIN

Häufigkeit der Nennung (%)
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		2 Jungen		27.7

		1 Ju. / 1 Mäd.		48.9

		2 Mädchen		23.4
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Diagramm17

		0		0		0		0

		1		1		1		1
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		3		3		3		3

		4		4		4		4

		5		5		5		5



< 30 J.

31-40 J.

41-50 J.

> 50 J.

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)

94.4444444444

91.2482065997

92.1624173749

89.0825688073

4.7008547009

6.8866571019

6.2322946176

8.4403669725

0.8547008547

1.1477761836

1.5108593012

1.7431192661

0

0.4304160689

0.0944287063

0.6422018349

0

0.143472023

0

0.0917431193

0

0.143472023

0

0



A_1

				< 30 J.		31-40 J.		41-50 J.		> 50 J.								hochbegabte Kinder in der eigenen Klasse

		0		82.9		79.5		80.9		80.5

		1		12.4		14.7		14.4		12.7

		2		3.0		4.3		2.9		4.1

		3		1.5		0.9		1.0		1.7

		4		0.0		0.1		0.2		0.8

		5		0.0		0.3		0.1		0.0





A_1

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0



< 30 J.

31-40 J.

41-50 J.

> 50 J.

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)

0
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0
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A_2

				< 30 J.		31-40 J.		41-50 J.		> 50 J.								hochbegabte Kinder in der eigenen Klasse

		ein Mädchen		24.1		34.8		34.9		29.0

		ein Junge		75.9		65.2		65.1		71.0





A_2

		0		0		0		0

		0		0		0		0



< 30 J.

31-40 J.

41-50 J.

> 50 J.

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)



A_3

				< 30 J.		31-40 J.		41-50 J.		> 50 J.								hochbegabte Kinder in der eigenen Klasse

		0		83.5		81.1		82.1		82.4

		1		12.6		13.2		11.3		11.0

		2		3.4		4.6		4.7		4.0

		3		0.4		1.0		1.2		1.2

		4		0.0		0.0		0.2		0.9

		5		0.0		0.1		0.1		0.3





A_3

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0



< 30 J.

31-40 J.

41-50 J.

> 50 J.

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)
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0

0

0
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A_4

				< 30 J.		31-40 J.		41-50 J.		> 50 J.								hochbegabte Kinder in der eigenen Klasse

		ein Mädchen		41.4		30.8		35.0		38.3

		ein Junge		58.6		69.2		65.0		61.7





A_4

		0		0		0		0

		0		0		0		0



< 30 J.

31-40 J.

41-50 J.

> 50 J.

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)



A_5

				< 30 J.		31-40 J.		41-50 J.		> 50 J.								hochbegabte Kinder in der eigenen Klasse

		0		94.4		91.2		92.2		89.1

		1		4.7		6.9		6.2		8.4

		2		0.9		1.1		1.5		1.7

		3		0.0		0.4		0.1		0.6

		4		0.0		0.1		0.0		0.1

		5		0.0		0.1		0.0		0.0





A_5

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0
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31-40 J.

41-50 J.

> 50 J.
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Häufigkeit der Nennung (%)
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0

0

0

0

0

0



A_6

				< 30 J.		31-40 J.		41-50 J.		> 50 J.								hochbegabte Kinder in der eigenen Klasse

		ein Mädchen		41.4		30.8		35.0		38.3

		ein Junge		58.6		69.2		65.0		61.7





A_6

		0		0		0		0

		0		0		0		0



< 30 J.

31-40 J.

41-50 J.

> 50 J.

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)



A_7

				Lehrer: JA		Lehrerinnen: JA		Lehrer: NEIN		Lehrerinnen: NEIN						Frage A3-A4

		Info. während Hochschulausbildung		10.8		11.6		89.2		88.4

		Info. während Referendarausbildung		5.3		9.5		94.7		90.5

		Info. während Fortbildung		24.6		14.5		75.4		85.5

		prakt. Anleitung		8.0		8.1		92		91.9





A_7

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0



Lehrer: JA

Lehrerinnen: JA

Lehrer: NEIN

Lehrerinnen: NEIN

Häufigkeit der Nennung (%)



A-Bücher

				Lehrer		Lehrerinnen

		bekannt		1.03		0.98

		gelesen		0.63		0.51

		verwertet		0.2		0.15





A-Bücher

		bekannt		bekannt

		gelesen		gelesen

		verwertet		verwertet



Lehrer

Lehrerinnen

Mittelwert

1.03

0.98

0.63

0.51

0.2

0.15



A_9

				Lehrer: JA		Lehrerinnen: JA		Lehrer: NEIN		Lehrerinnen: NEIN						Frage 7

				12.9		14.4		87.1		85.6





A_9

		12.9		14.4		87.1		85.6



Lehrer: JA

Lehrerinnen: JA

Lehrer: NEIN

Lehrerinnen: NEIN

Häufigkeit der Nennung (%)



A_10

				Lehrer: JA		Lehrerinnen: JA		Lehrer: NEIN		Lehrerinnen: NEIN						Frage 8

				55.8		53.3		44.2		46.7





A_10

		55.8		53.3		44.2		46.7



Lehrer: JA

Lehrerinnen: JA

Lehrer: NEIN

Lehrerinnen: NEIN

Häufigkeit der Nennung (%)



A_11

				Lehrer: JA		Lehrerinnen: JA		Lehrer: NEIN		Lehrerinnen: NEIN						Frage 9

				0.9		1.5		99.1		98.5





A_11

		0.9		1.5		99.1		98.5



Lehrer: JA

Lehrerinnen: JA

Lehrer: NEIN

Lehrerinnen: NEIN

Häufigkeit der Nennung (%)



A_12

				Lehrer: JA		Lehrerinnen: JA		Lehrer: NEIN		Lehrerinnen: NEIN						Frage 10

		zu erkennen		48.2		39.9		51.8		60.1

		zu fördern		17.8		11.9		82.2		88.1





A_12

		0		0		0		0

		0		0		0		0



Lehrer: JA

Lehrerinnen: JA

Lehrer: NEIN

Lehrerinnen: NEIN

Häufigkeit der Nennung (%)
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Diagramm14

		ein Mädchen		ein Mädchen		ein Mädchen		ein Mädchen

		ein Junge		ein Junge		ein Junge		ein Junge



< 30 J.

31-40 J.

41-50 J.

> 50 J.

Häufigkeit der Nennung (%)

24.1

34.8

34.9

29

75.9

65.2

65.1

71



A_1

				< 30 J.		31-40 J.		41-50 J.		> 50 J.								hochbegabte Kinder in der eigenen Klasse

		0		82.9		79.5		80.9		80.5

		1		12.4		14.7		14.4		12.7

		2		3.0		4.3		2.9		4.1

		3		1.5		0.9		1.0		1.7

		4		0.0		0.1		0.2		0.8

		5		0.0		0.3		0.1		0.0





A_1

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0



< 30 J.

31-40 J.

41-50 J.

> 50 J.

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0



A_2

				< 30 J.		31-40 J.		41-50 J.		> 50 J.								hochbegabte Kinder in der eigenen Klasse

		ein Mädchen		24.1		34.8		34.9		29.0

		ein Junge		75.9		65.2		65.1		71.0





A_2

		0		0		0		0

		0		0		0		0



< 30 J.

31-40 J.

41-50 J.

> 50 J.

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)



A_3

				Lehrer		Lehrerinnen				hochbegabte Kinder im Freundeskreis

		0		85.7		81.5

		1		9.7		12.1

		2		3.7		4.6

		3		0.4		1.3

		4		0.6		0.3

		5		0.0		0.1





A_3

		0		0

		0		0

		0		0

		0		0

		0		0

		0		0



Lehrer

Lehrerinnen

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0



A_4

				Lehrer		Lehrerinnen				hochbegabte Kinder im Freundeskreis

		ein Mädchen		30.8		37.9

		ein Junge		69.2		62.1





A_4

		ein Mädchen		ein Mädchen

		ein Junge		ein Junge



Lehrer

Lehrerinnen

Häufigkeit der Nennung (%)

30.8

37.9

69.2

62.1



A_5

				Lehrer		Lehrerinnen				hochbegabte Kinder in der Familie

		0		93.1		91.2

		1		5.4		6.9

		2		1.3		1.4

		3		0.2		0.4

		4		0.0		0.1

		5		0.0		0.0





A_5

		0		0

		1		1

		2		2

		3		3

		4		4

		5		5



Lehrer

Lehrerinnen

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)

93.1354359926

91.2274235164

5.3803339518

6.8558791006

1.2987012987

1.4375230372

0.185528757

0.3685956506

0

0.0737191301

0

0.0368595651



A_6

				Lehrer		Lehrerinnen				hochbegabte Kinder in der Familie

		ein Mädchen		31.0		45.1

		ein Junge		69.0		54.9





A_6

		ein Mädchen		ein Mädchen

		ein Junge		ein Junge



Lehrer

Lehrerinnen

Häufigkeit der Nennung (%)

31

45.1

69

54.9



A_7

				Lehrer: JA		Lehrerinnen: JA		Lehrer: NEIN		Lehrerinnen: NEIN						Frage A3-A4

		Info. während Hochschulausbildung		10.8		11.6		89.2		88.4

		Info. während Referendarausbildung		5.3		9.5		94.7		90.5

		Info. während Fortbildung		24.6		14.5		75.4		85.5

		prakt. Anleitung		8.0		8.1		92		91.9





A_7

		Info. während Hochschulausbildung		Info. während Hochschulausbildung		Info. während Hochschulausbildung		Info. während Hochschulausbildung

		Info. während Referendarausbildung		Info. während Referendarausbildung		Info. während Referendarausbildung		Info. während Referendarausbildung

		Info. während Fortbildung		Info. während Fortbildung		Info. während Fortbildung		Info. während Fortbildung

		prakt. Anleitung		prakt. Anleitung		prakt. Anleitung		prakt. Anleitung



Lehrer: JA

Lehrerinnen: JA

Lehrer: NEIN

Lehrerinnen: NEIN

Häufigkeit der Nennung (%)

10.8

11.6

89.2

88.4

5.3

9.5

94.7

90.5

24.6

14.5

75.4

85.5

8

8.1

92

91.9



A-Bücher

				Lehrer		Lehrerinnen

		bekannt		1.03		0.98

		gelesen		0.63		0.51

		verwertet		0.2		0.15





A-Bücher

		bekannt		bekannt

		gelesen		gelesen

		verwertet		verwertet



Lehrer

Lehrerinnen

Mittelwert

1.03

0.98

0.63

0.51

0.2

0.15



A_9

				Lehrer: JA		Lehrerinnen: JA		Lehrer: NEIN		Lehrerinnen: NEIN						Frage 7

				12.9		14.4		87.1		85.6





A_9

		12.9		14.4		87.1		85.6



Lehrer: JA

Lehrerinnen: JA

Lehrer: NEIN

Lehrerinnen: NEIN

Häufigkeit der Nennung (%)



A_10

				Lehrer: JA		Lehrerinnen: JA		Lehrer: NEIN		Lehrerinnen: NEIN						Frage 8

				55.8		53.3		44.2		46.7





A_10

		55.8		53.3		44.2		46.7



Lehrer: JA

Lehrerinnen: JA

Lehrer: NEIN

Lehrerinnen: NEIN

Häufigkeit der Nennung (%)



A_11

				Lehrer: JA		Lehrerinnen: JA		Lehrer: NEIN		Lehrerinnen: NEIN						Frage 9

				0.9		1.5		99.1		98.5





A_11

		0.9		1.5		99.1		98.5



Lehrer: JA

Lehrerinnen: JA

Lehrer: NEIN

Lehrerinnen: NEIN

Häufigkeit der Nennung (%)



A_12

				Lehrer: JA		Lehrerinnen: JA		Lehrer: NEIN		Lehrerinnen: NEIN						Frage 10

		zu erkennen		48.2		39.9		51.8		60.1

		zu fördern		17.8		11.9		82.2		88.1





A_12

		0		0		0		0

		0		0		0		0



Lehrer: JA

Lehrerinnen: JA

Lehrer: NEIN

Lehrerinnen: NEIN

Häufigkeit der Nennung (%)



Tabelle3

		






_1120317672.xls
Diagramm13

		0		0		0		0

		1		1		1		1

		2		2		2		2

		3		3		3		3

		4		4		4		4

		5		5		5		5



< 30 J.

31-40 J.

41-50 J.

> 50 J.

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)

82.905982906

79.4540229885

80.925401322

80.5147058824

12.3931623932

14.6551724138

14.447592068

12.6838235294

2.9914529915

4.3103448276

2.9272898961

4.1360294118

1.4957264957

0.8620689655

1.0387157696

1.6544117647

0

0.1436781609

0.1888574127

0.8272058824

0

0.2873563218

0.0944287063

0



A_1

				< 30 J.		31-40 J.		41-50 J.		> 50 J.								hochbegabte Kinder in der eigenen Klasse

		0		82.9		79.5		80.9		80.5

		1		12.4		14.7		14.4		12.7

		2		3.0		4.3		2.9		4.1

		3		1.5		0.9		1.0		1.7

		4		0.0		0.1		0.2		0.8

		5		0.0		0.3		0.1		0.0





A_1

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0



< 30 J.

31-40 J.

41-50 J.

> 50 J.

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0



A_2

				Lehrer		Lehrerinnen				hochbegabte Kinder in der eigenen Klasse

		ein Mädchen		34.8		29.1

		ein Junge		65.2		70.9





A_2

		0		0

		0		0



Lehrer

Lehrerinnen

Häufigkeit der Nennung (%)



A_3

				Lehrer		Lehrerinnen				hochbegabte Kinder im Freundeskreis

		0		85.7		81.5

		1		9.7		12.1

		2		3.7		4.6

		3		0.4		1.3

		4		0.6		0.3

		5		0.0		0.1





A_3

		0		0

		0		0

		0		0

		0		0

		0		0

		0		0



Lehrer

Lehrerinnen

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0



A_4

				Lehrer		Lehrerinnen				hochbegabte Kinder im Freundeskreis

		ein Mädchen		30.8		37.9

		ein Junge		69.2		62.1





A_4

		0		0

		0		0



Lehrer

Lehrerinnen

Häufigkeit der Nennung (%)



A_5

				Lehrer		Lehrerinnen				hochbegabte Kinder in der Familie

		0		93.1		91.2

		1		5.4		6.9

		2		1.3		1.4

		3		0.2		0.4

		4		0.0		0.1

		5		0.0		0.0





A_5

		0		0

		0		0

		0		0

		0		0

		0		0

		0		0



Lehrer

Lehrerinnen

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0



A_6

				Lehrer		Lehrerinnen				hochbegabte Kinder in der Familie

		ein Mädchen		31.0		45.1

		ein Junge		69.0		54.9





A_6

		0		0

		0		0



Lehrer

Lehrerinnen

Häufigkeit der Nennung (%)



A_7

				Lehrer: JA		Lehrerinnen: JA		Lehrer: NEIN		Lehrerinnen: NEIN						Frage A3-A4

		Info. während Hochschulausbildung		10.8		11.6		89.2		88.4

		Info. während Referendarausbildung		5.3		9.5		94.7		90.5

		Info. während Fortbildung		24.6		14.5		75.4		85.5

		prakt. Anleitung		8.0		8.1		92		91.9





A_7

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0



Lehrer: JA

Lehrerinnen: JA

Lehrer: NEIN

Lehrerinnen: NEIN

Häufigkeit der Nennung (%)



A-Bücher

				Lehrer		Lehrerinnen

		bekannt		1.03		0.98

		gelesen		0.63		0.51

		verwertet		0.2		0.15





A-Bücher

		bekannt		bekannt

		gelesen		gelesen

		verwertet		verwertet



Lehrer

Lehrerinnen

Mittelwert

1.03

0.98

0.63

0.51

0.2

0.15



A_9

				Lehrer: JA		Lehrerinnen: JA		Lehrer: NEIN		Lehrerinnen: NEIN						Frage 7

				12.9		14.4		87.1		85.6





A_9

		12.9		14.4		87.1		85.6



Lehrer: JA

Lehrerinnen: JA

Lehrer: NEIN

Lehrerinnen: NEIN

Häufigkeit der Nennung (%)



A_10

				Lehrer: JA		Lehrerinnen: JA		Lehrer: NEIN		Lehrerinnen: NEIN						Frage 8

				55.8		53.3		44.2		46.7





A_10

		55.8		53.3		44.2		46.7



Lehrer: JA

Lehrerinnen: JA

Lehrer: NEIN

Lehrerinnen: NEIN

Häufigkeit der Nennung (%)



A_11

				Lehrer: JA		Lehrerinnen: JA		Lehrer: NEIN		Lehrerinnen: NEIN						Frage 9

				0.9		1.5		99.1		98.5





A_11

		0.9		1.5		99.1		98.5



Lehrer: JA

Lehrerinnen: JA

Lehrer: NEIN

Lehrerinnen: NEIN

Häufigkeit der Nennung (%)



A_12

				Lehrer: JA		Lehrerinnen: JA		Lehrer: NEIN		Lehrerinnen: NEIN						Frage 10

		zu erkennen		48.2		39.9		51.8		60.1

		zu fördern		17.8		11.9		82.2		88.1





A_12

		0		0		0		0

		0		0		0		0



Lehrer: JA

Lehrerinnen: JA

Lehrer: NEIN

Lehrerinnen: NEIN

Häufigkeit der Nennung (%)



Tabelle3

		






_1093445467.xls
Diagramm18

		ein Mädchen		ein Mädchen		ein Mädchen		ein Mädchen

		ein Junge		ein Junge		ein Junge		ein Junge



< 30 J.

31-40 J.

41-50 J.

> 50 J.

Häufigkeit der Nennung (%)

50

31

30.8

48.4

50

69

69.2

51.6



A_1

				< 30 J.		31-40 J.		41-50 J.		> 50 J.								hochbegabte Kinder in der eigenen Klasse

		0		82.9		79.5		80.9		80.5

		1		12.4		14.7		14.4		12.7

		2		3.0		4.3		2.9		4.1

		3		1.5		0.9		1.0		1.7

		4		0.0		0.1		0.2		0.8

		5		0.0		0.3		0.1		0.0





A_1

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0



< 30 J.

31-40 J.

41-50 J.

> 50 J.

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0



A_2

				< 30 J.		31-40 J.		41-50 J.		> 50 J.								hochbegabte Kinder in der eigenen Klasse

		ein Mädchen		24.1		34.8		34.9		29.0

		ein Junge		75.9		65.2		65.1		71.0





A_2

		0		0		0		0

		0		0		0		0



< 30 J.

31-40 J.

41-50 J.

> 50 J.

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)



A_3

				< 30 J.		31-40 J.		41-50 J.		> 50 J.								hochbegabte Kinder in der eigenen Klasse

		0		83.5		81.1		82.1		82.4

		1		12.6		13.2		11.3		11.0

		2		3.4		4.6		4.7		4.0

		3		0.4		1.0		1.2		1.2

		4		0.0		0.0		0.2		0.9

		5		0.0		0.1		0.1		0.3





A_3

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0



< 30 J.

31-40 J.

41-50 J.

> 50 J.

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0



A_4

				< 30 J.		31-40 J.		41-50 J.		> 50 J.								hochbegabte Kinder in der eigenen Klasse

		ein Mädchen		41.4		30.8		35.0		38.3

		ein Junge		58.6		69.2		65.0		61.7





A_4

		0		0		0		0

		0		0		0		0



< 30 J.

31-40 J.

41-50 J.

> 50 J.

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)



A_5

				< 30 J.		31-40 J.		41-50 J.		> 50 J.								hochbegabte Kinder in der eigenen Klasse

		0		94.4		91.2		92.2		89.1

		1		4.7		6.9		6.2		8.4

		2		0.9		1.1		1.5		1.7

		3		0.0		0.4		0.1		0.6

		4		0.0		0.1		0.0		0.1

		5		0.0		0.1		0.0		0.0





A_5

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0



< 30 J.

31-40 J.

41-50 J.

> 50 J.

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0



A_6

				< 30 J.		31-40 J.		41-50 J.		> 50 J.								hochbegabte Kinder in der eigenen Klasse

		ein Mädchen		50.0		31.0		30.8		48.4

		ein Junge		50.0		69.0		69.2		51.6





A_6

		0		0		0		0

		0		0		0		0



< 30 J.

31-40 J.

41-50 J.

> 50 J.

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)



A_7

				Lehrer: JA		Lehrerinnen: JA		Lehrer: NEIN		Lehrerinnen: NEIN						Frage A3-A4

		Info. während Hochschulausbildung		10.8		11.6		89.2		88.4

		Info. während Referendarausbildung		5.3		9.5		94.7		90.5

		Info. während Fortbildung		24.6		14.5		75.4		85.5

		prakt. Anleitung		8.0		8.1		92		91.9





A_7

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0



Lehrer: JA

Lehrerinnen: JA

Lehrer: NEIN

Lehrerinnen: NEIN

Häufigkeit der Nennung (%)



A-Bücher

				Lehrer		Lehrerinnen

		bekannt		1.03		0.98

		gelesen		0.63		0.51

		verwertet		0.2		0.15





A-Bücher

		bekannt		bekannt

		gelesen		gelesen

		verwertet		verwertet



Lehrer

Lehrerinnen

Mittelwert

1.03

0.98

0.63

0.51

0.2

0.15



A_9

				Lehrer: JA		Lehrerinnen: JA		Lehrer: NEIN		Lehrerinnen: NEIN						Frage 7

				12.9		14.4		87.1		85.6





A_9

		12.9		14.4		87.1		85.6



Lehrer: JA

Lehrerinnen: JA

Lehrer: NEIN

Lehrerinnen: NEIN

Häufigkeit der Nennung (%)



A_10

				Lehrer: JA		Lehrerinnen: JA		Lehrer: NEIN		Lehrerinnen: NEIN						Frage 8

				55.8		53.3		44.2		46.7





A_10

		55.8		53.3		44.2		46.7



Lehrer: JA

Lehrerinnen: JA

Lehrer: NEIN

Lehrerinnen: NEIN

Häufigkeit der Nennung (%)



A_11

				Lehrer: JA		Lehrerinnen: JA		Lehrer: NEIN		Lehrerinnen: NEIN						Frage 9

				0.9		1.5		99.1		98.5





A_11

		0.9		1.5		99.1		98.5



Lehrer: JA

Lehrerinnen: JA

Lehrer: NEIN

Lehrerinnen: NEIN

Häufigkeit der Nennung (%)



A_12

				Lehrer: JA		Lehrerinnen: JA		Lehrer: NEIN		Lehrerinnen: NEIN						Frage 10

		zu erkennen		48.2		39.9		51.8		60.1

		zu fördern		17.8		11.9		82.2		88.1





A_12

		0		0		0		0

		0		0		0		0



Lehrer: JA

Lehrerinnen: JA

Lehrer: NEIN

Lehrerinnen: NEIN

Häufigkeit der Nennung (%)



Tabelle3

		






_1093445468.xls
Diagramm16

		ein Mädchen		ein Mädchen		ein Mädchen		ein Mädchen

		ein Junge		ein Junge		ein Junge		ein Junge



< 30 J.

31-40 J.

41-50 J.

> 50 J.

Häufigkeit der Nennung (%)

41.4

30.8

35

38.3

58.6

69.2

65

61.7



A_1

				< 30 J.		31-40 J.		41-50 J.		> 50 J.								hochbegabte Kinder in der eigenen Klasse

		0		82.9		79.5		80.9		80.5

		1		12.4		14.7		14.4		12.7

		2		3.0		4.3		2.9		4.1

		3		1.5		0.9		1.0		1.7

		4		0.0		0.1		0.2		0.8

		5		0.0		0.3		0.1		0.0





A_1

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0



< 30 J.

31-40 J.

41-50 J.

> 50 J.

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0



A_2

				< 30 J.		31-40 J.		41-50 J.		> 50 J.								hochbegabte Kinder in der eigenen Klasse

		ein Mädchen		24.1		34.8		34.9		29.0

		ein Junge		75.9		65.2		65.1		71.0





A_2

		0		0		0		0

		0		0		0		0



< 30 J.

31-40 J.

41-50 J.

> 50 J.

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)



A_3

				< 30 J.		31-40 J.		41-50 J.		> 50 J.								hochbegabte Kinder in der eigenen Klasse

		0		83.5		81.1		82.1		82.4

		1		12.6		13.2		11.3		11.0

		2		3.4		4.6		4.7		4.0

		3		0.4		1.0		1.2		1.2

		4		0.0		0.0		0.2		0.9

		5		0.0		0.1		0.1		0.3





A_3

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0

		0		0		0		0



< 30 J.

31-40 J.

41-50 J.

> 50 J.

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0



A_4

				< 30 J.		31-40 J.		41-50 J.		> 50 J.								hochbegabte Kinder in der eigenen Klasse

		ein Mädchen		41.4		30.8		35.0		38.3

		ein Junge		58.6		69.2		65.0		61.7





A_4

		0		0		0		0

		0		0		0		0



< 30 J.

31-40 J.

41-50 J.

> 50 J.

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)



A_5

				Lehrer		Lehrerinnen				hochbegabte Kinder in der Familie

		0		93.1		91.2

		1		5.4		6.9

		2		1.3		1.4

		3		0.2		0.4

		4		0.0		0.1

		5		0.0		0.0





A_5

		0		0

		0		0

		0		0

		0		0

		0		0

		0		0



Lehrer

Lehrerinnen

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0



A_6

				Lehrer		Lehrerinnen				hochbegabte Kinder in der Familie

		ein Mädchen		31.0		45.1

		ein Junge		69.0		54.9





A_6

		ein Mädchen		ein Mädchen

		ein Junge		ein Junge



Lehrer

Lehrerinnen

Häufigkeit der Nennung (%)

31

45.1

69

54.9



A_7

				Lehrer: JA		Lehrerinnen: JA		Lehrer: NEIN		Lehrerinnen: NEIN						Frage A3-A4

		Info. während Hochschulausbildung		10.8		11.6		89.2		88.4

		Info. während Referendarausbildung		5.3		9.5		94.7		90.5

		Info. während Fortbildung		24.6		14.5		75.4		85.5

		prakt. Anleitung		8.0		8.1		92		91.9





A_7

		Info. während Hochschulausbildung		Info. während Hochschulausbildung		Info. während Hochschulausbildung		Info. während Hochschulausbildung

		Info. während Referendarausbildung		Info. während Referendarausbildung		Info. während Referendarausbildung		Info. während Referendarausbildung

		Info. während Fortbildung		Info. während Fortbildung		Info. während Fortbildung		Info. während Fortbildung

		prakt. Anleitung		prakt. Anleitung		prakt. Anleitung		prakt. Anleitung



Lehrer: JA

Lehrerinnen: JA

Lehrer: NEIN

Lehrerinnen: NEIN

Häufigkeit der Nennung (%)

10.8

11.6

89.2

88.4

5.3

9.5

94.7

90.5

24.6

14.5

75.4

85.5

8

8.1

92

91.9



A-Bücher

				Lehrer		Lehrerinnen

		bekannt		1.03		0.98

		gelesen		0.63		0.51

		verwertet		0.2		0.15





A-Bücher

		bekannt		bekannt

		gelesen		gelesen

		verwertet		verwertet



Lehrer

Lehrerinnen

Mittelwert

1.03

0.98

0.63

0.51

0.2

0.15



A_9

				Lehrer: JA		Lehrerinnen: JA		Lehrer: NEIN		Lehrerinnen: NEIN						Frage 7

				12.9		14.4		87.1		85.6





A_9

		12.9		14.4		87.1		85.6



Lehrer: JA

Lehrerinnen: JA

Lehrer: NEIN

Lehrerinnen: NEIN

Häufigkeit der Nennung (%)



A_10

				Lehrer: JA		Lehrerinnen: JA		Lehrer: NEIN		Lehrerinnen: NEIN						Frage 8

				55.8		53.3		44.2		46.7





A_10

		55.8		53.3		44.2		46.7



Lehrer: JA

Lehrerinnen: JA

Lehrer: NEIN

Lehrerinnen: NEIN

Häufigkeit der Nennung (%)



A_11

				Lehrer: JA		Lehrerinnen: JA		Lehrer: NEIN		Lehrerinnen: NEIN						Frage 9

				0.9		1.5		99.1		98.5





A_11

		0.9		1.5		99.1		98.5



Lehrer: JA

Lehrerinnen: JA

Lehrer: NEIN

Lehrerinnen: NEIN

Häufigkeit der Nennung (%)



A_12

				Lehrer: JA		Lehrerinnen: JA		Lehrer: NEIN		Lehrerinnen: NEIN						Frage 10

		zu erkennen		48.2		39.9		51.8		60.1

		zu fördern		17.8		11.9		82.2		88.1





A_12

		0		0		0		0

		0		0		0		0



Lehrer: JA

Lehrerinnen: JA

Lehrer: NEIN

Lehrerinnen: NEIN

Häufigkeit der Nennung (%)
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_1093362942.xls
Diagramm8

		ein Mädchen		ein Mädchen

		ein Junge		ein Junge



Lehrer

Lehrerinnen

Häufigkeit der Nennung (%)

31

45.1

69

54.9



GL_1

				Lehrer		Lehrerinnen				hochbegabte Kinder in der eigenen Klasse

		0		84.0		80.5

		1		12.3		13.7

		2		2.6		3.7

		3		0.2		1.4

		4		0.6		0.3

		5		0.2		0.1





GL_1

		



Lehrer

Lehrerinnen

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)



GL_2

				Lehrer		Lehrerinnen				hochbegabte Kinder in der eigenen Klasse

		ein Mädchen		34.8		29.1

		ein Junge		65.2		70.9





GL_2

		



Lehrer

Lehrerinnen

Häufigkeit der Nennung (%)



GL_3

				Lehrer		Lehrerinnen				hochbegabte Kinder im Freundeskreis

		0		85.7		81.5

		1		9.7		12.1

		2		3.7		4.6

		3		0.4		1.3

		4		0.6		0.3

		5		0.0		0.1





GL_3

		



Lehrer

Lehrerinnen

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)



GL_4

				Lehrer		Lehrerinnen				hochbegabte Kinder im Freundeskreis

		ein Mädchen		30.8		37.9

		ein Junge		69.2		62.1





GL_4

		



Lehrer

Lehrerinnen

Häufigkeit der Nennung (%)



GL_5

				Lehrer		Lehrerinnen				hochbegabte Kinder in der Familie

		0		93.1		91.2

		1		5.4		6.9

		2		1.3		1.4

		3		0.2		0.4

		4		0.0		0.1

		5		0.0		0.0





GL_5

		



Lehrer

Lehrerinnen

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)



GL_6

				Lehrer		Lehrerinnen				hochbegabte Kinder in der Familie

		ein Mädchen		31.0		45.1

		ein Junge		69.0		54.9





GL_6

		



Lehrer

Lehrerinnen

Häufigkeit der Nennung (%)
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_1093361974.xls
Diagramm5

		0		0

		1		1

		2		2

		3		3

		4		4

		5		5



Lehrer

Lehrerinnen

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)

85.687732342

81.4528023599

9.6654275093

12.1312684366

3.717472119

4.5722713864

0.3717472119

1.2536873156

0.5576208178

0.2581120944

0

0.1474926254



GL_1

				Lehrer		Lehrerinnen				hochbegabte Kinder in der eigenen Klasse

		0		84.0		80.5

		1		12.3		13.7

		2		2.6		3.7

		3		0.2		1.4

		4		0.6		0.3

		5		0.2		0.1





GL_1

		



Lehrer

Lehrerinnen

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)



GL_2

				Lehrer		Lehrerinnen				hochbegabte Kinder in der eigenen Klasse

		ein Mädchen		34.8		29.1

		ein Junge		65.2		70.9





GL_2

		



Lehrer

Lehrerinnen

Häufigkeit der Nennung (%)



GL_3

				Lehrer		Lehrerinnen				hochbegabte Kinder im Freundeskreis

		0		85.7		81.5

		1		9.7		12.1

		2		3.7		4.6

		3		0.4		1.3

		4		0.6		0.3

		5		0.0		0.1





GL_3

		



Lehrer

Lehrerinnen

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)



GL_4

				Lehrer		Lehrerinnen				hochbegabte Kinder im Freundeskreis

		ein Mädchen		34.8		29.1

		ein Junge		65.2		70.9





GL_4

		



Lehrer

Lehrerinnen

Häufigkeit der Nennung (%)
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Diagramm6

		ein Mädchen		ein Mädchen

		ein Junge		ein Junge



Lehrer

Lehrerinnen

Häufigkeit der Nennung (%)

30.8

37.9

69.2

62.1



GL_1

				Lehrer		Lehrerinnen				hochbegabte Kinder in der eigenen Klasse

		0		84.0		80.5

		1		12.3		13.7

		2		2.6		3.7

		3		0.2		1.4

		4		0.6		0.3

		5		0.2		0.1





GL_1

		



Lehrer

Lehrerinnen

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)



GL_2

				Lehrer		Lehrerinnen				hochbegabte Kinder in der eigenen Klasse

		ein Mädchen		34.8		29.1

		ein Junge		65.2		70.9





GL_2

		



Lehrer

Lehrerinnen

Häufigkeit der Nennung (%)



GL_3

				Lehrer		Lehrerinnen				hochbegabte Kinder im Freundeskreis

		0		85.7		81.5

		1		9.7		12.1

		2		3.7		4.6

		3		0.4		1.3

		4		0.6		0.3

		5		0.0		0.1





GL_3

		



Lehrer

Lehrerinnen

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)



GL_4

				Lehrer		Lehrerinnen				hochbegabte Kinder im Freundeskreis

		ein Mädchen		30.8		37.9

		ein Junge		69.2		62.1





GL_4

		



Lehrer

Lehrerinnen

Häufigkeit der Nennung (%)
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Diagramm4

		ein Mädchen		ein Mädchen

		ein Junge		ein Junge



Lehrer

Lehrerinnen

Häufigkeit der Nennung (%)

34.8

29.1

65.2

70.9



GL_1

				Lehrer		Lehrerinnen

		0		84.0		80.5

		1		12.3		13.7

		2		2.6		3.7

		3		0.2		1.4

		4		0.6		0.3

		5		0.2		0.1





GL_1

		



Lehrer

Lehrerinnen

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)



GL_2

				Lehrer		Lehrerinnen

		ein Mädchen		34.8		29.1

		ein Junge		65.2		70.9

		2		2.6		3.7

		3		0.2		1.4

		4		0.6		0.3

		5		0.2		0.1





GL_2

		



Lehrer

Lehrerinnen

Häufigkeit der Nennung (%)
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_1093360221.xls
Diagramm2
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Lehrer

Lehrerinnen

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)

84.0148698885

80.5237919587

12.2676579926

13.7218738473

2.6022304833

3.6886757654

0.1858736059

1.3648100332

0.5576208178

0.3319808189

0.1858736059

0.0737735153



Tabelle1

				Lehrer		Lehrerinnen

		0		84.0		80.5

		1		12.3		13.7

		2		2.6		3.7

		3		0.2		1.4

		4		0.6		0.3

		5		0.2		0.1

		1.4
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Lehrer

Lehrerinnen

genannte Anzahl

Häufigkeit der Nennung (%)
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Tabelle3

		






